
Informationen zu Infrarotaufnahmen 
Bei normalen Digitalkameras befindet sich vor dem Sensor ein Infrarotsperrfilter. Bei der Fujifilm Kamera IS 1, 
die nicht in Europa verkauft wurde, hat man darauf verzichtet. Der Sensor kann Wellenlängen von 400 bis 1000 
Nanometer aufzeichnen. Licht von 400 bis 750 nm für Menschen sichtbar. Viele Digitalkameras können 
umgebaut werden und sind dann auch für Infrarotfotos verwendbar. Besonders geeignet sind Kameras mit 
Digital-Sucher, da das Ergebnis der Aufnahme gleich im Sucher sichtbar ist. Durch aufschrauben eines UV/IR 
Sperr-filters (z.B. B+W 486) können aber auch ganz normale Fotos gemacht werden.  
Ich habe für meine Infrarot-Fotos neben der Fujifilm Kamera IS 1 Kamera auch die Panasonic G-Serie und die 
Sony Alpha 7 verwendet. (Filter IR 695 fest eingebaut) 
Da das Chlorophyll in den Blättern die Infrarotstrahlung reflektiert, wird das Blattgrün hell wiedergegeben! 
 

Originalaufnahme 
Weißabgleich Automatisch 

 Grauwert  

 

 

 

Canon 5 D 
ohne Filter 

Fujifilm IS 1 ohne Filter 
 

 

Fujifilm IS 1 mit UV/IR Sperrfilter 
 

 

Fujifilm IS 1 ohne Filter – Grauwert 
 

 

Fujifilm IS 1 

 

 
 

Weißabgleich auf den 
Himmel 

  

   

Fujifilm IS 1 
Rot Filter 29 

Durchlässig für Wellenlängen 
ab 630 Nanometer 

   

Fujifilm IS 1 
IR Filter 695 

Durchlässig für Wellenlängen 
ab 695 Nanometer 

   

Fujifilm IS 1 
IR Filter 780 

Durchlässig für Wellenlängen 
ab 780 Nanometer 
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